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Vorwort

Diese Arbeit wurde im Herbsttrimester 2020 an der Bucerius Law School –
Hochschule für Rechtswissenschaft – als Dissertation angenommen. Das
Manuskript wurde im Frühjahr fertiggestellt, sodass Literatur und Recht-
sprechung bis zu diesem Zeitpunkt berücksichtigt wurden. Die mündliche
Prüfung fand am 2. Dezember 2020 statt.

Ganz besonders danken möchte ich meiner Doktormutter Frau Prof.
Dr. Birgit Weitemeyer, die mich immer unterstützt hat. Der rege Austausch
mit ihr hat mich stets motiviert und vorangetrieben. Zu jeder Zeit stand
sie mit Rat zur Seite. Die Zeit als Mitarbeiterin an ihrem Lehrstuhl für
Steuerrecht und dem Institut für Stiftungsrecht und das Recht der Non-
Profit-Organisationen war für mich fachlich und persönlich in jeder Hin-
sicht bereichernd. Besonders dankbar bin ich ihr, dass sie meinen zweimo-
natigen Forschungsaufenthalt in den USA ermöglicht hat. Sie hat den
Kontakt zu Frau Prof. Dana Brakman Reiser hergestellt, die ich im Sommer
2018 an der Brooklyn Law School besucht habe. Auch bei ihr möchte ich
mich für die fruchtbaren Gespräche bedanken. Die Recherchen im Center
for Philanthropy and the Law an der New York University haben mir ge-
holfen, die gesellschaftliche Bedeutung von charities in den USA besser ein-
ordnen zu können. Meine Forschung in der Harvard Law Library hat ins-
besondere zum historischen Teil beigetragen. Ebenfalls danke ich Frau
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Katharina Boele-Woelki, die das Zweitgutachten er-
stellt hat.

Für die Aufnahme in die Schriftenreihe des Instituts für Stiftungsrecht
danke ich neben meiner Doktormutter auch den übrigen Herausgebern,
Herrn Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Herrn Prof. Dr. Peter Rawert und Herrn
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Karsten Schmidt.

Die Promotionszeit hat vor allem deshalb mein Leben bereichert, weil
ich sie mit vielen Freunden und Freundinnen gemeinsam erlebt habe. Ins-
besondere Katharina hat fast jeden Tag – nicht nur dieser Zeit – mit mir
erlebt. Auch meine Kollegen und Kolleginnen am Lehrstuhl, allen voran
Elias, haben meinen Promotionsalltag begleitet. Meinem großen Glück,
Paul, den ich zu Beginn meiner Arbeit kennengelernt habe, danke ich für
seine Geduld, seine Liebe und seinen stetigen Zuspruch. Seit jeher sind es
meine Eltern, die hinter mir stehen und die mich vorbehaltlos unterstüt-
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zen. Ihr Vertrauen und ihre kritischen Worte haben mich geprägt. Ihnen
ist diese Arbeit gewidmet.

Für immer verbunden bleiben mit der Entstehung dieser Arbeit werden
die Erinnerungen an Wolfgangs Zeit in Hamburg. Als Geschenk kann ich
es bezeichnen, dass ich so viele Stunden mit ihm verbringen konnte. Seine
weisen Worte und vor allem seine unglaubliche Stärke möchte ich mir
zum Vorbild nehmen.

 

Hamburg, im November 2020 Lotte Busch

Vorwort
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